
Sie bilden als Antragsteller/in zusammen 

mit Ihrem Partner bzw. Ihrer Partnerin und 

den mit Ihnen in einem Haushalt 

lebenden unter 25-jährigen 

unverheirateten Kindern eine 

Bedarfsgemeinschaft. Für eine 

Bedarfsgemeinschaft werden die 

Leistungen gemeinsam berechnet. 

Mit dem Regelbedarf werden Ihre 

Bedarfe des täglichen Lebens 

pauschal abgedeckt; 

insbesondere sind das Ernährung, 

Kleidung, Strom, Körperpflege 

und Hausrat. 

In bestimmten Lebenssituationen 

bestehen Bedarfe, die nicht durch 

den Regelbedarf abgedeckt 

werden, z. B. bei Alleinerziehenden, 

behinderten oder schwer kranken 

Menschen. In solchen Fällen wird 

für Sie zusätzlich ein so genannter 

Mehrbedarf berücksichtigt. 

Bitte geben Sie diese Nummer an, wenn 

Sie Briefe oder E-Mails an das 

Jobcenter schreiben, ins Jobcenter 

kommen oder anrufen. Ihr Anliegen kann 

dann leichter zugeordnet werden.  

Unter diesem Begriff 

sind Miete, Heiz-

kosten und sonstige 

Nebenkosten zu-

sammengefasst. Die 

Kosten werden, 

soweit sie ange-

messen sind, in der 

tatsächlichen Höhe 

übernommen.  
 

Als Empfänger/in von Arbeitslosengeld II 

sind Sie grundsätzlich in der gesetzlichen 

Kranken- und Pflegeversicherung 

pflichtversichert. 

Der Bescheid – Kurz erläutert 
  

Weitere Informationen finden Sie unter: www.arbeitsagentur.de > Bürgerinnen und 

Bürger > Arbeitslosigkeit > Grundsicherung > Der Bescheid  

Sollten Sie der Auffassung sein, dass 

die Ihnen bewilligten Leistungen nicht 

korrekt berechnet wurden, können Sie 

gegen den Bewilligungsbescheid 

Widerspruch einlegen. Bitte begründen 

Sie Ihren Widerspruch und teilen Sie 

uns mit, weshalb der Bescheid aus 

Ihrer Sicht fehlerhaft ist. 


